
Michel-Buck-Schule GWRS Ehingen



Nach einem Beratungsgespräch zum Halbjahr Klasse 9 treffen die 

Schüler mit ihren Eltern die Entscheidung über ihren 

Schulabschluss:

Abschlüsse

1. Hauptschulabschlussprüfung nach Klasse 9

2. Hauptschulabschlussprüfung nach Klasse 10

3. Werkrealschulabschlussprüfung nach Klasse 10



Hauptschulabschluss 

nach Klasse 9 oder 10

•Berufsausbildung (Duales System)

•1-jährige Berufsfachschule

•2-jährige Berufsfachschule

•Besuch der Klasse 10 der

Werkrealschule nach Klasse 9

Werkrealschulabschluss

nach Klasse 10

•Berufsausbildung (Duales System)

•Besuch einer Berufsfachschule

•Berufliches Gymnasium

•Berufliches Kolleg

Abschlüsse



Beispiele: Was ist aus den vielen Michel-Buck-Schülern geworden …?

Yunus Öztürk
MBS, Hauptschulabschluss

Heute im 2. Lehrjahr zum Elektriker bei der 

Fa. Halder in Ehingen

Danijel Tucman
MBS, Hauptschulabschluss

Lehre zum Elektriker in Ulm

Seit 8 Jahren bei der Fa. Halder als 

Baustellenleiter und Ausbilder tätig



Dennis Manthey
MBS, Hauptschulabschluss

3 Jahre Lehre bei Möbel Borst in Ehingen zum 

Kaufmann im Einzelhandel (9+3 → Mittlere Reife)

Dann gleich im Anschluss 2 Jahre Lehre zum 

Industriekaufmann bei der Fa. Hahl in Munderkingen

Tina Tremel
MBS 10. Schuljahr, Mittlere Reife

3 Jahre Technisches Gymnasium Ehingen → Abitur

Seit 8.10.2012 Studium der Informatik in Stuttgart



Katharina Kurz
MBS, Hauptschulabschluss

2 Jahre Kaufmännische 

Schule Ehingen →

Mittlere Reife

kaufmännischen Schule, BK

→ Fachabitur

Seit September 2016: 

Ausbildung zur  Kauffrau im 

Gesundheitswesen bei der 

Uni Ulm.

Jana Schulz
MBS 10. Schuljahr, 

Mittlere Reife

kaufmännischen 

Schule, BK

→ Fachabitur

Seit September 2016:

FSJ

Ab September 2017:

Studium der Sozial-

Pädagogik.

Ahmed Cini

Burkay Yigit

Julia Miller

Fulya Aypar
MBS 10. Schuljahr, Mittlere Reife

Seit September 2016 an der 

kaufmännischen Schule, BK mit dem Ziel: 

Fachabitur



Claudia Scheid
MBS, Hauptschulabschluss

2 Jahre Kaufmännische Schule Ehingen → Mittlere Reife

Ausbildung zur Industriekauffrau bei IVECO in Ulm

Daniel Gumper
MBS, Hauptschulabschluss

3 Jahre Lehre zum Koch in Seligweiler

…“wir haben schöne Erinnerungen an unsere MBS-Zeit und 

kommen immer gern auf einen Besuch vorbei.“

…“und wir freuen uns darüber und sind stolz auf euch.“



Werkrealschule
Konsequent berufsorientiert durch praxisnahes Lernen

▪ weiterführende Schule

▪ durchgehender Bildungsgang bis Klasse 10 zur Mittleren Reife führend

▪ Hauptschulabschluss in Klasse 9 möglich

praxisnaher Unterricht:

▪ Konsequente Stärkung der Ausbildungs- und Berufswahlreife

▪ Stärkung der naturwissenschaftlichen Grundbildung 

▪ Schulartübergreifender Fächerverbund: Biologie, Naturphänomene 

und Technik

▪ Fach Wirtschaft / Berufs- und Studienorientierung (WBS)

▪ Wahlpflichtfächer: Alltagskultur, Ernährung, Soziales (AES); Technik

▪ Intensive berufliche Orientierung: Kompetenzanalyse Profil AC;  

Praktikumsphasen; Bildungspartnerschaft Schule – Betrieb.



Lernen in der Werkrealschule:

▪ Gute Vorbereitung auf den Einstieg in die Berufsausbildung

▪ Intensive individuelle Förderung fachlicher, methodischer, persönlicher und 

sozialer Kompetenzen in allen Klassenstufen

▪ Kontinuierliche Elternberatung 



Alt hilft Jung



http://www.brotbeck-bau.de/index.html
http://www.kupil.de/
http://www.ford.de/


LOKALES13.11.2015 (Aktualisiert 13:20 Uhr)

Schüler informieren sich 
über Ausbildungsberufe
Beim Informationstag an der Michel-Buck-Schule 
stellen Azubis Schülern ihre Berufe vor





Werkrealschule

Pädagogisches Konzept:

Zentrales Bildungsziel der Werkrealschule ist es, die 

Begabungspotenziale der Schülerinnen und Schüler zu erkennen, 

zu fördern und so zu gelingenden Bildungsbiographien beizutragen.

Pädagogisches Leitprinzip ist eine durchgängige individuelle 

Förderung der Schülerinnen und Schüler und eine verstärkte 

Berufswegeplanung in allen Klassenstufen.



Werkrealschule

Individuelle Förderung:

Durchgängige individuelle Förderung in allen Klassenstufen:

- Einsatz von Pädagogischen Assistentinnen und Assistenten zur 

Unterstützung der Lehrkräfte und für Differenzierungsmaßnahmen

- Stärkung der Basiskompetenz in Klasse 5 und 6 in Mathematik und 

Deutsch durch zusätzliche ausgewiesene Förderstunden.

- Lernstandserhebungen in Klasse 5 und 6 mit anschließenden 

Fördermaßnahmen.

- Kompetenzanalyse Profil AC in Klasse 7



Individuelle Förderung



Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

7:45 U U U U

8:30 U U U U U

9:35 U U U U U

10:25 U U U U U

11:20 U U U U U

12:10 U U U

Mittagspause

14:00 U U

14:50 U U

15:40 U

Stundenplan Klasse 5



Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

7:45 U U U U

8:30 U U U U U

9:35 U U U U U

10:25 U U U U U

11:20 U U U U U

12:10 U U U

14:00 U U

14:50 U U

15:40 U

Stundenplan Klasse 5 mit 

Ganztagesbetreuung


